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Nummer

21827-014

Datum

15.03.2027

Zeit

09:00 - 16:00 Uhr

Ort

CaritasCampus

Caritasverband für das Erzbistum Köln

Georgstraße 7

50676 Köln

Zielgruppen

siehe Ausschreibungstext

Referent/in

Michael Kopper

Diplom-Psychologe

Traumatherapeut

HP Psychotherapie

Teilnehmende (max.)

20

Reduzierter Preis für Mitgliedsorganisationen

195.00 €

Normaler Preis für Externe

240.00 €

Bildungspunkte (ECTS)

0.50

Ansprechpartner/in

Claudia Brinken

Verpflegung

Getränke und Mittagessen

Unterrichtsstunden

8

Material

Bitte bringen Sie Papier (DIN A4) und Stifte mit.

ADHS und ADS früh erkennen und Familien
stärken

Orientierung und Handlungssicherheit in der
frühen Kindheit

ADHS (Aufmerksamkeits-Defizit-Hyperaktivitätsstörung) und ADS zählen
zu den häufigsten Verhaltensauffälligkeiten bei Kindern und
Jugendlichen. Betroffene zeigen unter anderem eine ausgeprägte
motorische Unruhe, erhöhte Impulsivität oder Schwierigkeiten, ihre
Aufmerksamkeit über längere Zeit aufrechtzuerhalten.

In diesem Seminar lernen die Teilnehmenden einen alternativen
Denkansatz kennen, der ADHS und ADS als Trainingszustand eines
gesunden Gehirns betrachtet. Vermittelt werden biologische Grundlagen,
Hirnfunktionen, die Dynamik der Störungsbilder sowie verschiedene
Behandlungs- und Unterstützungsmöglichkeiten. Auch der Einsatz von
Methylphenidat und anderen Medikamenten wird kritisch beleuchtet und
um alternative Strategien ergänzt.

Das Seminar kombiniert fachlichen Input mit interaktiven Workshop-
Phasen. Eigene Fragestellungen, Praxiserfahrungen und der Austausch
mit dem Seminarleiter sind ausdrücklich erwünscht. Bitte bringen Sie
Papier und Schreibstifte mit.

Inhalte

Merkmale und Grundlagen von ADHS und ADS;

Hirnfunktionen und Entstehungsbedingungen;

Behandlungs- und Unterstützungsmöglichkeiten;

praktischer Umgang im Alltag sowie

Medikamente und alternative Strategien.

Ziele

ADHS und ADS aus einer erweiterten Perspektive verstehen;

biologische Grundlagen sowie Dynamiken der Störungsbilder
kennenlernen sowie

Handlungssicherheit im Umgang mit Betroffenen gewinnen.

Zielgruppe

Fachkräfte der Frühen Hilfen

pädagogische Fachkräfte in Kitas und der Kindertagespflege

Mitarbeitende in Familienzentren und Erziehungsberatungsstellen

Fachkräfte der Kinder- und Jugendhilfe

weitere Fachpersonen, die Familien mit Kindern im Alter von 0 bis 6
Jahren begleiten und beraten
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